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KERWE BONSWEIHER
11.-13. August 2023

Freitag, 11.8.
KERWE-WARM-UP MIT DJ VITAMIN EDWARD

ab 19 Uhr
Samstag, 12.8.

ab 19 Uhr

KERWE-ERÖFFNUNG MIT FASSBIERANSTICH
KERWEPARTY MIT DEN "SINGLES" UND KERWEBAR

Sonntag, 13.8.
AB 11.00 UHR FRÜHSCHOPPEN, MITTAGESSEN, KAFFEE & KUCHEN
14.00 UHR KERWEUMZUG  
AB 15.00 UHR KERWEREDD & STIMMUNG MIT "CORALIE & HELMUT

Eintritt frei an allen 3 Tagen!

Mit freundlicher Unterstützung der

Volksbank Weschnitztal eG
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Erfahrung

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und überzeugen Sie sich von unserer 
Leistungsqualität. 

Wetzl & Wetzl GbR 
Wiesenweg 9 
69488 Birkenau 

Handy: 0157 50 18 55 05, wetzlundwetzl@gmail.com

➡ Gebäude- und Haushaltsreinigung 
➡ Gartenpßege 
➡ Kleinreparaturen 
➡ Hausmeisterservice

Jetzt liegend Leben retten: 

Das DRK bittet dringend zur Spende
Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten 
in den Kliniken sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne Blut-
spende.
Nächster Termin: Dienstag, dem 15.08.2023 von 15:00 Uhr bis 19:30 
Uhr in der Sport und Kulturhalle am Gerätehaus, Hauptstr. 65 Weiher
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.
de/termine
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maßgeblich dazu bei, kran-
ken und verletzten Menschen zu helfen. Jede Spende zählt. 
Schon gewusst? 
Gutes tun kann so einfach sein. Eine Blutspende kann bis zu drei 
Menschen helfen – und das mit weniger als einer Stunde Zeitauf-
wand! Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10 Minu-
ten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhe-
pause im Anschluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und Informationen rund um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder telefo-
nisch unter 0800 11 949 11.
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende zählt!

Tickets: 
ab 22,00 Euro ( inkl. VVK-Gebühr )

• bei der Tourist-Info Heppenheim

• bei Diesbach Medien

• hier gibt es Tickets

• und bei

Samstag, 9. September 2023 ·  20.00 Uhr
Bürgerhaus Mörlenbach

The Amy Winehouse Band presents

Tour 
2023

Featuring AMY´S 

ORIGINAL BAND!

Tour 
2023

Featuring AMY´S 

Dreiteiliges Seminar zum Thema

"Kinder mit Down-Syndom gezielt fördern“
Bereits zum dritten Mal bietet der Verein Wir DABEI! e.V. am 7. Okto-
ber 2023 und am 17. Februar 2024 die insgesamt drei Fortbildungen 
zu dem Thema „Kinder mit Down-Syndrom gezielt fördern“ von und 
mit der Dozentin Martina Zilske im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-
Liebersbach an. Die einzelnen Seminarteile können völlig unabhän-
gig voneinander besucht werden. 
Die Dozentin ist Sonderschulpädagogin, Fachleitung für musika-
lische Früherziehung und selbst Mutter von zwei erwachsenen 
Töchtern mit Down-Syndrom. Die Fortbildungen sind für Eltern, 
Fachkräfte (Erzieher*innen, Logopäd*innen, Lehrer*innen etc.) und 
Menschen die mit Kindern mit besonderem Förderbedarf in den Be-
reichen „Lernen“ und „geistige Entwicklung“ arbeiten.
Für jedes Seminar stehen jeweils 25 Plätze zur Verfügung. Eine Kin-
derbetreuung wird vom Verein gegen einen geringen Kostenbeitrag 
angeboten.
Alle Informationen und die Anmeldeformulare finden Sie auf der Ho-
mepage unseres Vereins unter www.wir-dabei.de. Sie erreichen den 
Verein auch per Telefon unter 0 62 01 – 8 76 03 06 oder per E-Mail 
unter dieser Adresse: wir.dabei@web.de.

MGR-Austräger gesucht
Für ein größeres Gebiet (ca. 1000 Ex.) in Mörlenbach suchen wir 
einen Austräger auf Aushilfs-Basis.
Verteilung alle 14 Tage donnerstags/freitags.
Bei Interesse bitte anrufen: 06209-266010 oder im Büro
vorbeikommen: Philipp-Reis-Str. 12, 64668 Rimbach

Sie können alle Erscheinungstermine und den jeweiligen 
Redaktionsschluss der MGR auf unserer Homepage www.

gemeinde-rundschau.de erfahren. Ebenso können Sie ab don-
nerstags die aktuelle MGR als pdf-Datei herunterladen.
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Tag der Vereine mit Ehrungen
Großes Stelldichein im Stadion des SV

Foto: Chr. Satorius | Gem. Mörlenbach

Am vergangenen Samstag fand auf dem Sportgelände des 
SV Mörlenbach der „Tag der Vereine statt“. Alle 
Mörlenbacher Vereine wurden zu dieser Veranstaltung 
eingeladen, um gemeinsam einen schönen Vormittag bei 
bestem Wetter zu verbringen.

Bürgermeister Erik Kadesch eröffnete die Veranstaltung 
und betonte, dass er es großartig findet, dass erstmals nach 
Corona wieder eine Sportlerehrung stattfinden kann, um so 
die vielen erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler in der 
Gemeinde entsprechend ehren zu können.

Weiterhin lobte er die Teilnehmer des Projektes 
STADTRADELN, welche durch Ihre Teilnahme einen Beitrag 
zur Verbesserung der Umwelt geleistet haben. Auch freute  
er sich über die rege Teilnahme der Vereine und erklärte, 
dass es zukünftig jährlich einen „Tag der Vereine“ geben 
soll, an dem auch die Chance genutzt werden soll, die 
Sportlerehrung und die Ehrungen des Projektes 
STADTRADELN gemeinsam zu feiern. 

Herr Ohlig (Gemeindevertretervorsitzender) und Herr 
Jäger (Vorsitzender Ausschuss, Soziales, Kultur, Sport) 
erläutern wie wichtig und fördernd es ist, Sport zu treiben 
und freuen sich ebenfalls, die erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler, sowie die ambitionierten Radfahrer für Ihre 
Erfolge zu ehren. 

Erik Kadesch, Gerhard Ohlig und Rainer Jäger überreichten 
die Urkunden an die erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler, sowie an die fleißigen Radfahrer. 

Untermalt wurde die Veranstaltung durch spannende 
Sportakrobatikvorführungen zweier Gruppen des KSV 
Weiher. 

Eine besondere Ehrung erhielten Sandra Walter, Carla 
Franz und Emma Berghegger. Sandra Walter erhielt 
zusätzlich zu Ihrer Urkunde die Mörlenbacher Ehrennadel für 
ihren Erfolg als „Hessische Meisterin beim �� Kilometer-
Straßenlauf“. Carla Franz und Emma Berghegger erhielten 
die Ehrennadel für ihren Erfolg „Gold bei den Offenen 
Saarländischen Meisterschaften in der Klasse N�, W�“. 

Die Nadeln wurden unter viel Applaus von Herrn Ohlig an 
erfolgreichen Sportlerinnen übergeben. 

Nach Beendigung der Ehrungen bedankte sich Herr 
Kadesch nochmals insbesondere beim SV Mörlenbach. Der 
Verein hatte sich in diesem Jahr als Gastgeber der 
Veranstaltung bereit erklärt und sorgte mit kalten 
Getränken, kalten und warmen Speisen, sowie mit einer 
üppigen Kuchenauswahl für die Bewirtung der Gäste. (cs)

Ganze Taschenbuchserien gefüllt mit Einzelbildern aus 
bunten Figuren und Sprechblasen sind, wer kennt sie nicht, 
die Lustigen Taschenbücher mit Comics aus dem Kosmos 
rund um Donald Duck und Mickey Mouse? 

Seit Mitte Juli sind nun ganze Sammelbände und 
Sondereditionen von Taschenbüchern mit Geschichten aus 
Entenhausen im Rathaus zu betrachten. 

Die Comic-Sammlung mit über 1.000 Taschenbüchern 
wurde aus privatem Besitz an die Gemeinde übergeben. Das 
Sammelobjekt stammt von einem jungen Mörlenbacher, der 
zeitlebens die Comicbände sammelte. Nach langer Krankheit 
und zu früh verstorben, war es der Wunsch des Vaters, die 
Sammlung in einen öffentlich zugänglichen Raum zu geben, 
um so eine bleibende Erinnerung zu schaffen. Die Gemeinde 
Mörlenbach begrüßte den Vorschlag und die Idee, diesem 
Andenken einen öffentlichkeitswirksamen Ort zu geben. (ms)

Die Buchrücken der „Lustigen Taschenbücher“, Kurzform LTB, ergeben immer 
wieder ein Themenbild. In 2005 (li) skandiert die Disney Ente, mit ihre jungen 
Enten im Schlepptau, noch „Lest LTB“. Zwei Jahre später (re) wurde das 
40-järige-LTB-Jubiläum gefeiert. Interessant auch, dass sich Disney bereits 
2006 für den Frauenfußball stark gemacht hat. Aktuell findet die FIFA 
Fußball Frauen-Weltmeisterschaft in Australien  und Neuseeland statt.

Fotos: M. Schäfer | Gem. Mörlenbach

Sammlerbände Walt Disney’s Comics
Ausstellung aus privater Sammlung

Von 1972 bis 1991 lenkte 
Ludwig Marquart die 
Geschicke der Gemeinde. Zum 
runden Geburtstag gratulierte 
ihm Bürgermeister Erik 
Kadesch im Namen der 
Gemeinde.

In einem spannenden Aus-
tausch konnte man so auf 50 
Jahre Gesamtentwicklung der 
Gemeinde zurück blicken. (gn)Foto: E. Kadesch

Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Altbürgermeister Ludwig Marquart 



Montag, 31. Juli 2023GEMEINDE-NACHRICHTEN  MÖRLENBACH2 |

Die letzte Sitzung der Gemeindevertretung vor der Sommer-
pause findet traditionell in einem Mörlenbacher Ortsteil 
statt. So wurde die Gemeindevertretung am Dienstag, 
18. Juli, nach Weiher in die Sport- und Kulturhalle eingeladen.

Die Gemeindevertretung stimmte über sechs Vorlagen ab: 
•  Die Neufassung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung 

über die Betreuung von Kindern in den Tageseinrichtungen 
für Kinder in der Gemeinde Mörlenbach zum 01.08.2023 
wurde einstimmig angenommen. Hier wurden lediglich 
einige redaktionelle Änderungen vorgenommen.

•  Die Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Mörlen-
bach wurde beschlossen. In diesem Zuge wurden einige Be-
fugnisse bzw. Handlungsrahmen von der Gemeindevertre-
tung an den Gemeindevorstand übertragen bzw. geändert. 

•  Der Bebauungsplan „Erweiterung Eschenacker“ im Orts-
teil Ober-Liebersbach wurde ebenso einstimmig beschlos-
sen. Die Fläche im Bereich der bereits einseitig bebauten Er-

Beschlüsse aus Gemeindevertretung
Öffentliche Sitzung vom Dienstag, 18. Juli

schließungsstraße ermöglicht eine Ausweisung von bis zu 
acht Bauplätzen. 

•  Mit der Auflösung des Eigenbetriebes der Gemeindewer-
ke Mörlenbach stimmte die Gemeindevertretung zu, eine 
doppelte Verwaltungsstruktur zum 31.12.2023 aufzulösen 
und die Struktur in die Verwaltung zurückzuverlegen. 

•  Die Entscheidung über einen Prüfauftrag, ob eventuell 
Photovoltaikanlagen auf Freiflächen im Gemeindegebiet 
errichtet werden könnten, wurde im Grundsatz positiv 
gesehen. Die Gemeindevertretung hat die Verwaltung 
beauftragt, Gespräche mit möglichen Projektierern zu führen 
und voranzutreiben. Die Ergebnisse werden zu gegebener 
Zeit den Gremien zur weiteren Beratung vorgelegt. Die 
Nutzung von Sonnenkraft in Form von Photovoltaik wurde 
positiv diskutiert.

•  Als letzter Tagesordnungspunkt stand die Wahl 
der Schiedsperson auf der Agenda. Hier wurde Herr Erich 
Bangert, wohnhaft in Mörlenbach, für die nächsten fünf 
Jahre als Schiedsmann einstimmig gewählt. 

Nach der Sitzung bewirtete der TSV Weiher die Anwesen-
den mit Essen und Getränken. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle nochmal an den Verein! Die nächste Sitzung der 
Gemeindevertretung findet am 10. Oktober 2023 statt.

Über das Bürgerinformationsportal auf unserer Homepage 
können Sie auch jederzeit alle Beschlussvorlagen, Sitzungen 
und Beschlüsse einsehen. (mu)

Am Samstag, 15. Juli, feierte der Asylkreis mit weit über 
100 Teilnehmern sein traditionelles Sport-Spaß-Spiel Fest 
auf der Mörlenbacher Grillhütte.

An vielen Spielstationen 
und zwei großen Hüpf-
burgen konnten sich die 
Kinder und Jugendlichen 
nach Herzenslust austoben 
und ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Die 
Vielfalt begeisterte auch 
Bürgermeister Erik Kadesch 
der die mehrsprachige 
Begrüßung miterlebte. 

Für die Erwachsenen wurde 
auf der Saz (Langhals Musikinstrument) und dem Keyboard 
gespielt. Das animierte viele Flüchtlinge und Deutsche zum 
gemeinsamen Tanz.Gemeinsam bei leckeren Speisen und 
Getränken zu feiern, vermittelte ein besonderes Gefühl des 
Miteinanders. Aufeinander zugehen, sich austauschen, 
herzlich und vorurteilsfrei, so Bodo Kalesse, Sprecher des 
Asylkreises, ist gelebte Integration.

Sein Dank galt der Gemeinde für die Nutzung der Grillhütte, 
den vielen Helfern und Helferinnen sowie der Volksbank 
Weschnitztal für die gesponserte große Hüpfburg. 

Alle Besucher und Besucherinnen freuen sich schon auf das 
nächste Wiedersehen in 2024, dass in einem neuen Format 
stattfinden wird. (bk)

Fotos: B. Kalesse | Asylkreis

Sommerfest des Asylkreis
Buntes Fest auf der Grillhütte

„O’zapft is – und damit die Kerwe 2023 eröffnet“, schrieb die 
OZ über die Eröffnung der diesjährigen Mörlenbacher Kerwe 
Saison, die in Vöckelsbach mit einem dreitägigen Programm 
ihren Anfang nahm.

Bürgermeister Erik Kadesch hatte die Ehre, dass erste 
Fassbier am Vereinsheim des TC Vöckelsbach anzustechen, 
der auf etwas über 400 Metern Höhe, den wohl höchsten 
Punkt in der Gemeinde darstellt.

Oben angekommen, wurden die Kerwe Gästen von TC-
Kassenwart Bruno Klemm, TC-Vorsitzenden Armin Frickinger, 
Feuerwehr Vorsitzenden Boris Mettmann und Ortsvorsteher 
Hans Reich begrüßt. Traditionell richtet der Tennis-Club den 
Fassbieranstich am Freitag aus. Samstag und Sonntags wurde 
dann am Dorfplatz vor dem Gerätehaus der Florianer gefeiert.

Das bei rund 320 Einwohnern über 60 Helfer und 
Helferinnen das Fest auf die Beine stellten, zeigte, dass in 
dem kleinen Ortsteil die Gemeinschaft sehr großgeschrieben 
wird und man Feste auch ohne zahlreiche Schausteller feiern 
kann. „Mit den verzapften Mengen an Bier und Apfelwein 
brauchen wir uns nicht zu verstecken. Die Schnitzel waren in 
der warmen Küche auch wieder der Renner“, so Mettmann 
nach dem Fest. Bei den Kleinen stand indes die Hüpfburg 
hoch im Kurs, auf der sie sich ausgiebig austobten. Sie war 
stets gut belegt.

Am Sonntag besuchten alle Feuerwehren aus der 
Großgemeinde das Fest. Nachmittags kam die Kerwe-Jugend 
aus Weiher vorbei, die zuvor mit ihrem Wagen auf dem 
Festzug des Heimatfests in Wald-Michelbach teilgenommen 
hatten. Sie wurden gebührend mit Sekt empfangen und 
waren am Ende nicht die ersten, die das Fest verließen.

Nicht ungenutzt ließ man das Fest zur Eigenwerbung. 
Dringend benötigt sind neue Kräfte in der freiwilligen Wehr. 

Foto: B. Klemm | TC Vöckelsbach

Vöckelsbach eröffnete Kerwe Saison
Kleines Dorf mit großer Gemeinschaft
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Jedes Jahr am Ende eines Kindergartenjahres heißt es 
Abschied nehmen für die großen Kindergartenkinder und 
deren Erzieherinnen. Einen ersten Lebensabschnitt lang 
durften die Erzieherinnen die Kinder begleiten und nun heißt 
es neue Wege gehen.

Im Abschluss Programm der Vorschulkinder stand unter 
anderem das gemeinsame Erreichen des Schulwegpasses, 
die Besuche in der Bücherei mit Bibliotheksführerschein, die 
wöchentlichen Vorschulprojekte im Kindergarten und 
vieles mehr, an. Als Höhepunkt folgte nun der gemeinsame 
Überraschungsausflug mit dem Zug nach Weinheim. 

Am Bahnhof in Mörlenbach trafen sich alle Vorschulkinder 
mit ihren Erzieherinnen. Dort bekamen die Kinder eine 
Kappe mit ihrem Namen überreicht, die von den Gruppen-
erziehern gestaltet wurde. 

In Weinheim angekommen, machten sich alle in einem 
Fußmarsch auf den Weg zum Stadtmuseum in Weinheim. 
Dort wurden alle Sterntaler vom Museumspädagogen 
Matthias herzlich begrüßt. Gestärkt wurde sich jetzt 
erst einmal, mit einem Frühstück, das sich jedes Kind 
mitgebracht hatte. Danach folgte eine Führung durchs 
Museum, bei der den Kindern in anschaulicher, interessanter, 
spannender und kindgerechter Weise das Leben in der Stein-
zeit erklärt und näher gebracht wurde. Besonders 
interessant fanden die schulbereiten Kinder das Skelett und 
das Fell eines Mammuts, welches sie sogar anfassen durften.

Auch die Kreativität fehlte 
bei diesem Ausflug nicht. 
Jedes Kind durfte sich nach 
eigenen Vorstellungen ein 
Schwirrholz gestalten. Zum 
Abschluss konnten die 
wissbegierigen Kinder dem 

Museumspädagogen noch Fragen rund um Weinheim und 
das Museum stellen. Alle Kinder bedankten sich mit 
einem Schulanfängerlied für den schönen, erlebnisreichen 
Besuch.

Anschließend gab es ein leckeres Pizzamittagessen und 
einen Besuch in der Eisdiele. Gut gestärkt und bei bester 
Laune machten sich alle Kinder und Erzieherinnen mit dem 
Zug auf den Heimweg nach 
Mörlenbach. Dieser gemein-
same Ausflug war sicherlich 
ein unvergessliches Erlebnis, 
was den Kindern und Erziehe-
rinnen in Erinnerung bleiben 
wird.

Eine Woche vor den großen Sommerferien folgte das 
nächste Highlight. Gemeinsam mit den Eltern, Geschwistern, 
Großeltern und Paten der Kinder wurde das Abschiedsfest im 
Kindergarten gefeiert. 

Das Fest stand ganz unter dem Motto des Bilderbuchs 
der kleinen Raupe Nimmersatt von Eric Carle. In den 

vergangenen Wochen wurde in den Vorschulstunden und 
auch in den Kindergartengruppen das Thema und die 
Naturerfahrung der Raupe, die sich in einen Schmetterling 
verwandelt, mit allen Sinnen erarbeitet. Alle Schulanfänger 
übten vorab fleißig Tänze, Liedvorträge mit instrumentaler 
Begleitung und führten professionell durchs Programm. In 
wunderschönen Obstkostümen, Raupe-Nimmersatt-Kos-
tüm und Schmetterlingskostümen begeisterten die Kinder 
die Gäste. Das wurde durch einen tosenden Applaus 
gewürdigt. Das Bühnenbild wurde gemeinsam mit den 
Kindern gestaltet. So konnten die Ideen der Kinder in 
Vorschulstunden besprochen und umgesetzt werden. 

Im Anschluss stärkten sich alle an den mitgebrachten 
Köstlichkeiten der Eltern, darunter befand sich auch eine 
selbst gebackene Raupe-Nimmersatt-Torte. 

Danach erfolgte die offizielle Verabschiedung der 
Schulkinder. Die Kinder bekamen vom Kindergarten 
selbstgebastelte Schultüten und ihre Kunstwerke-Mappe 
geschenkt, mit den gesammelten Werken der letzten 
Jahre.

Die Eltern bedankten sich mit einer ergreifenden Rede, 
Geschenken und einem selbstgedichteten Lied, dass die 
Eltern mit ihren Kindern zum Besten gaben. Hierbei wurde 
so manches Tränchen vergossen. Wiederum sangen alle 
Erzieherinnen für ihre Schützlinge ein Lied, mit dem sie 
sich für die gemeinsame Zeit bedankten. 

Im Anschluss wurden noch bunte Luftballons, mit vielen 
individuellen Wünschen der Kinder, in den Himmel 
geschickt. Während die Luftballons ihrer Wege zogen, 
bedankte sich die Kindergartenleitung Annett Metz bei 
allen Kindern, Eltern und Kollegen für das unvergesslich 
gestaltete Fest und bei den Kollegen des Bauhofs für die 
tatkräftige Unterstützung. Nun galt es noch allen Kindern 
und ihren Familien alles Liebe für die Zukunft zu wünschen, 
viel Spaß in der Schule, in Gedanken an eine schöne Zeit im 
Sterntaler-Kindergarten. (Marion Karolewiez)

Foto: Dr. S. Schenk

Fotos: A. Metz | KiTa Sterntaler

Vorschulkinder nahmen Abschied
Ausflug und Fest mit der Raupe Nimmersatt

Mit der Ernennung von Rainer Richter (li) zum neuen 
Schöffen, wurde gleichzeitig Jürgen Krutzinski (2.v.r.) nach 
acht Jahren im Amt, verabschiedet.      Fortsetzung Seite 4

Foto: Dr. Katja Gesche

Schöffe: Richter folgt auf Krutzinski
Ehrenamt mit wichtigen Aufgaben



KORREKTUR: in der letzten Printausgabe ist durch einen 
Fehler in der Bildbearbeitung doch tatsächlich unser 
Ehrenbürgermeister Lothar Knopf, ganz links stehend,  aus 
dem „Bildrahmen“ gefallen. „Wo gearbeitet wird, passieren 
Fehler“, nahm es der langjährige Rathauschef gelassen. „Im 
Fokus stand Ute Bauer, und die bekam einen gebührenden 
Abschied bei dem ich selbstverständlich dabei war.“ (gn)

Foto: Dr. K. Gesche

Im Anschluss an die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des SV Mörlenbach Ende Juli wurde durch Bürgermeister 
Erik Kadesch, Tobias Jäger (Geschäftsbereich Finanzen) und 
Tobias Czech (Geschäftsbereich Bau und Eigenbetrieb) eine 
Präsentation der Ideen rund um die Zukunft des 
Weschnitztalstadions und dem dazugehörigen Clubhaus 
gehalten. 

Rasenfläche und Stadiongebäude sind stark sanierungs- 
bzw. ersatzbedürftig. Da der SV Mörlenbach Hauptnutzer 
des Stadions ist, nutzte man den Rahmen der 
Jahreshauptversammlung, um frühzeitig mit den Betroffenen 
in einem ersten Gespräch gemeinsam mögliche 
Lösungsansätze zu betrachten.

Im nächsten Schritt soll zunächst der aktuelle und 
künftige Bedarf der einzelnen Abteilungen an sportlicher 
und sozialer Infrastruktur ermittelt werden, um anhand 
dessen das weitere Vorgehen in einer noch einzurichtenden 
Projektgruppe abstimmen zu können. Diese wird aus 
Vertretern des Vereins, Bürgermeister und Gemeinde-
verwaltung bestehen.

Parallel hierzu soll seitens der Gemeinde der Kunstrasen-
platz zeitnah auf seinen genauen Zustand und die notwen-
digen Sanierungsmaßnahmen hin untersucht werden. (tc/ms)

Foto: SV Mörlenbach

Zukunft Weschnitztalstadion
Gemeinde auf Suche von Lösungsansätzen

Frau Katja Di Carlo ist die Nachfolgerin im Vorzimmer des 
Bürgermeisters Erik Kadesch. Sie arbeitete bisher in der 
Verwaltungssteuerung im Bereich Büro der Gremien und hat 
Ute Bauer vertreten. Mit dem wohlverdienten Ruhestand von 
Frau Bauer, hat Frau Di Carlo nun ihre Stelle übernommen.

„Ich fühle mich sehr wohl hier. Ich mag die Arbeit mit den 
verschiedensten Menschen und auch, obwohl die Tage und 
Termine geplant sind, eigentlich nicht zu wissen, was der 
neue Tag so mit sich bringt.“ Die Arbeit im Vorzimmer ist ihr 
nicht unbekannt. So war sie früher im Vorzimmer bei der Stadt 
Lindenfels tätig und auch als Knigge-Trainerin beschäftigt, 
was ihr im Umgang mit den Bürgern weiterhilft. Privat geht 
sie gerne joggen und schätzt gutes Essen, so die Wahl-
Heppenheimerin, die dort mit ihren beiden Kindern lebt. (kd)

Foto: K. Flödl | Gem. Mörlenbach

Willkommen im Team
Auf Ute Bauer folgt Katja Di Carlo im Vorzimmer

 Fortsetzung von Seite 3 - Schöffe: Richter folgt auf Krutzinski:
Zu dem feierlichen Akt war der Direktor des Amtsgericht 

Fürth/Odw. extra ins Mörlenbacher Rathaus gekommen, 
um zusammen mit Bürgermeister und somit auch  
Ortsgerichtsvorsteher, Erik Kadesch, dieser ehrenamtlichen 
Aufgabe einen würdigen Rahmen zu geben. „Wir machen das 
aus Gründen der Wertschätzung“, unterstrich Kadesch 
nochmals den Stellenwert des Schöffenamts.

Stefanie Dreißigacker, selbst eine Schöffin des Ortsgerichts, 
übernahm sodann die Verabschiedung von Architekt Jürgen 
Krutzinski, mit dem sie über die Jahre eine enge und „höchst 
angenehme“ Zusammenarbeit erfahren durfte. Nicht nur für 
Dreißigacker war Krutzinski gerade bei Immobilienthemen 
erster Ansprechpartner.

Dass seine Ehefrau Karin ihn in dieser zusätzlichen Tätigkeit 
unterstützte, war ein wichtiger Aspekt dafür, dass es ihm auch 
immer Spaß gemacht hat, dieses Ehrenamt auszuführen. 
Während Jürgen Krutzinksi mit einer Urkunde und einem 
Präsent aus dem Amt als Ehrenbeamter verabschiedet wurde, 
bekam seine Gattin Karin, zusätzlich einen  Blumenstrauß.

Für Nachfolger Rainer Richter ist das Schöffenamt kein 
Neuland. Der selbstständige Bauunternehmer ist bereits seit 
zehn Jahren Schöffe am Landgericht Darmstadt, wo er bei 
Urteilen in Mord- und Totschlagsfällen oder zuletzt auch bei 
einer Verhandlung, in der es um Sozialbetrug im großen Stil 
ging, mitwirkte.

Kadesch bezeichnet das Amt als „verlängerten Arm der 
Justiz“, gleichwohl er sich bewusst ist, dass das Ortsgericht in 
der Bevölkerung nicht adäquat wahrgenommen wird. Dabei 
sind die Aufgaben sehr vielfältig. So werden die Schöffen auch 
gerade wegen ihrer Ortskenntnisse und Bürgernähe zu Rate 
gezogen, was Externe nicht leisten können.

Was viele nicht wissen und zum Aufgabenbereich der 
Einrichtung gehört: Sie dürfen Unterschriften beglaubigen,  
die gerade mal mit nur sechs Euro zu Buche schlagen.

Die Bürgerinnen und Bürger können sich gerne im Rathaus 
über die weitreichenden weiteren Aufgaben informieren. (gn)

Gemeinde Mörlenbach
Bürgermeister Dipl. Verww. (FH) Erik Kadesch

Rathausplatz 1, 69509 Mörlenbach

///zahnen.mildes.rundum

Facebook.com/gemeindemoerlenbach

www.moerlenbach.de

presse@moerlenbach.de
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Tanz und Musik für „Zukunft für Kinder“ 
Lesen, Schreiben und Rechnen sind wichtige Lernziele, welche alle 
Kinder in der Schule lernen. Daneben gibt es unbestritten weitere 
Lernerfahrungen, die nicht nur den schulischen Alltag, sondern das 
ganze Leben bereichern. Musik und Tanz gehören auf jeden Fall 
dazu. Nicht nur bei uns, sondern ganz besonders auch in der afrika-
nischen Kultur. 
Wie in jedem Jahr fand in den vergangenen Wochen ein Tanz- und 
Gesangswettbewerb der Vorschulen in Kenia statt. Die Kinder der 
„Baharini Pree School“ aus Kihoto/Naivasha, welche vom Verein 
„Zukunft für Kinder e.V.“ aus Mörlenbach seit nunmehr 18 Jahren 
unterstützt werden, haben erneut mit großem Erfolg daran teilge-
nommen. 

In mehreren Kategorien singen und tanzen die Kinder „unserer“ 
Schule gegen SchülerInnen anderer Vorschulen. Die erste Runde, 
bei welcher 58 Grundschulen aus der näheren Umgebung teilnah-
men, konnten sie klar für sich entscheiden. Insgesamt landeten sie 
auf dem ersten Platz! Somit ging es für die SchülerInnen und Lehre-
rinnen weiter zum „County Music Festival“ nach Nakuru, welchen sie 
ebenfalls sehr erfolgreich mit Platz 2 (Western Style Singing Game) 
und Platz 3 (African Style Singing) beenden konnten. Der nächste 
Schritt war dann das „Riftvalley Regional Music Festivals“ an der 
„Maasai Mara University“ in Narok. Dies stand erst auf sehr wackeli-
gen Füßen, da die Finanzierung für die Kinder und deren Lehrkräfte 
nicht gesichert war. Dank einer großzügigen Einzelspende konnte 
dieses Projekt dann doch angegangen werden.  Über 3 Tage kämpf-
ten 28 Teams in der Kategorie „Western style singing games“ gegen-
einander. Leider landeten unsere kids auf dem undankbaren 3. Platz 
und verpassten so knapp den landesweiten Entscheid. Aber mit 
Sicherheit waren die Erlebnisse und Erfahrungen sehr bereichernd 
und die Anstrengungen der vorangegangenen Wochen haben sich 
schon dafür gelohnt.
Wenn wir diese Begeisterung für Musik, das Singen und Tanzen im 
Hinterkopf haben freuen sich die Mitglieder um so mehr, auch in die-
sem Jahr wieder durch das Team der interkulturellen Begegnungs-
stätte „Callas“ und die Band „Idiots in the crowd“ am Kerwesamstag, 
26.8.2023 um 21.00 Uhr im Clubhaus von "Callas" - Schulstraße 12, 
mit dem Erlös des Benefits Konzertes bedacht zu werden. 
Aber auch die diesjährige Kerwesammlung, welche von dem treuen 
Vereinsmitglied Martin Wittersheim in den nächsten Tagen durchge-
führt wird, kommt den Kindern aus den sehr ärmlichen Verhältnissen 
in Kihoto/Naivasha Kenia zugute, so dass sie weiter Lesen, Schrei-
ben, Rechnen und Musizieren lernen dürfen!
Der Vorstand von "Zukunft für Kinder e.V." und die Kinder in Na-
ivasha bedanken sich schon jetzt ganz herzlich bei allen Spendern 
und Spenderinnen für ihre Treue in den vergangenen 18 Jahren und 
freuen sich auf eine ausgelassene Party an der Kerwe!

Bestattungshaus
Mörlenbach

Helfen    -    Verstehen    -    Begleiten

 Seit Generationen das          Haus Ihres Vertrauens

Inh.: Familien
Czech & Helferich

Hirschgasse 1
69509 Mörlenbach
Telefon: 06209 / 6908
Mobil: 0162 / 3476346

info@bestattungshaus-moerlenbach.de
www.bestattungshaus-moerlenbach.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:
· Vorsorge
· Beratung
· Trauerarbeit
· Behördengänge



Orgel & Bike im Weschnitztal
Die evangelischen und katholischen Pfarrgemeinden in Mörlenbach, 
Reisen und Birkenau laden am Sonntag, 20. August 2023 um 15 Uhr 
zu einer musikalischen Radtour ein. Fünf Kirchen und ihre Orgeln 
werden mit dem Fahrrad besucht. In jeder der fünf Kirchen wird es 
ein 20-minütiges Orgelkonzert geben. 
Die Organisten sind völlig frei in der Gestaltung ihres Programms, 
daher dürfen sich die Zuhörer auf sehr abwechslungsreiche Kon-
zerte verschiedenster musikalischer Stile freuen, die die Orgel in all 
ihren Facetten zeigen. 
Startpunkt ist in diesem Jahr die katholische Kirche St. Bartholomäus 
in Mörlenbach. Dort beginnt um 15 Uhr das erste Konzert, gestaltet 
von dem Organisten Jens Hebenstreit. Danach führt die Fahrradtour 
zur katholischen Kirche Maria Himmelfahrt in Birkenau, wo um 16 
Uhr ein Orgelkonzert mit dem Organisten Andreas Roth stattfindet. 
Er wird begleitet von Anette Wissel (Flöte, Gesang), Gertrud Werth 
(Altsaxophon) und Juliane Stursberg (Tenorsaxophon). Das nächste 
Konzert wird um 16:30 Uhr in der evangelischen Kirche in Birkenau 
von der Organistin Christiane Gürtler gestaltet. Die Tour führt weiter 
zur evangelischen Kirche in Reisen. Dort spielt um 17:30 Uhr der 
Organist Helmut Kadel, er wird begleitet von Sonja Stein (Gesang). 
Das Abschlusskonzert mit der Organistin Carolin Raschke findet um 
18:30 Uhr in der evangelischen Kirche in Mörlenbach statt. 
Im Anschluss laden die Kirchengemeinden zu „Weck, Worschd unn 
Woi“ in den katholischen Pfarrgarten in Mörlenbach ein. Wer nicht 
gern Rad fährt, kann die Konzerttour natürlich auch mit dem Auto 
begleiten. 
Die musikalische Radtour findet 2023 bereits zum fünften Mal statt. 
Mit „Orgel & Bike“ legen die Kirchengemeinden ein musikalisches 
Zeugnis ab für das Zusammenwachsen der Kirchengemeinden im 
Weschnitztal sowohl innerhalb der eigenen Konfession als auch auf 
ökumenischer Ebene. 
Der Eintritt ist frei – Spenden für einen guten Zweck sind willkom-
men.

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
06.08.2023    11.00 Uhr Gottesdienst
13.08.2023    11.00 Uhr Gottesdienst
20.08.2023    19.30 Uhr Missionsgottesdienst
27.08.2023    11.00 Uhr Gottesdienst
Während der Gottesdienste findet eine Kinderbetreuung statt.
NEU: Krabbelgruppe SOMMERPAUSE; nächster Termin: 12.09.2023 
um 9.00 Uhr
UND: Jugendtreff SOMMERPAUSE; nächster Termin: 07.09.2023 
um 18.00 Uhr
Mittwochs, 19.00 Uhr Hausbibelkreis, auf Anfrage per Zoomüber-
tragung
Weitere Informationen unter: 06209-3552

Katholische Gemeinde Mörlenbach/Weiher                                                                  
Gottesdienstplan August 2023
St. Bartholomäus Mörlenbach
Sonntag, 06. August, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier
Dienstag, 08. August, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 13.  August, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 20. August, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier
Herz Jesu Weiher
Freitag, 04. August, Herz-Jesu-Freitag, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Samstag, 12. August, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier, anschl. Andacht 
an der Lourdes Grotte
Dienstag, 15. August, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier im Hofcafé Evelin 
mit Kräutersegnung
Sonntag, 20. August, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

� Prompt        � preiswert � Zuverlässig

69509 Mörlenbach        Tel. 06209/4877 + 5550

Taxi  Bürner
� Taxi und Krankenfahrten  

für Chemo-, Dialyse- & Strahlenpatienten
� Autovermietung        � Ruftaxi
� Flughafen-Transfer, Umzüge und Transporte aller Art



Heppenheimer Str. 58
64658 Fürth/Odw.
Tel.  0 62 53- 22 202
Email: info@odw-rs.de

Schloßstr. 76
64668 Rimbach

Tel.  0 62 53- 84 145
Email: reifen-rimbach@odw-rs.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
in Fürth und unserer Zweigstelle in Rimbach 

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei motivierte

Kfz-Mechaniker / Kfz-Mechatroniker 
(m/w/d) in Vollzeit.

Wir sind eine typenoffene Werkstatt und legen viel Wert auf 
eigenständige und verantwortungsvolle Arbeit.

Deine Aufgaben:
• Elektronische Achs- und Spurvermessungen
• Vorbereitung von Haupt- und Abgasuntersuchungen
• Austausch und Montage von Ersatzteilen
• Störungsbehebung bei elektronischen Defekten
• Reifenmontagen in Saisonzeiten
• Unterstützung bei Fahrzeugabtransporten

Dein Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Kfz-Mechatroniker/-Mechaniker
• strukturierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
• Teamgeist und Motivation
• freundliches und serviceorientiertes Auftreten
• Führerschein der Klasse B von Vorteil
• Mehrjährige Berufserfahrung wäre wünschenswert
• Grundkenntnisse: Kundenberatung, -betreuung, Fahrzeugsyste-
me-Mechatronik, Karosseriearbeiten, Stoßdämpferprüfung, Unfal-
linstandsetzung, Löten, Arbeitsvorbereitung, Hydraulik

Wir bieten:
einen sicheren Arbeitsplatz bei fairer Vergütung, ein angenehmes 
Arbeitsklima in einem familiär geprägten Umfeld; 30 Urlaubstage sowie 
Brückentage. Attraktive Arbeitszeiten, kein Schichtsystem, nur Werk-
tags, 40 Stunden Woche. Mitarbeiterevents (Betriebsfeste, Weihnachts-
feier), Mitarbeiterrabatte sowie Verpflegung in Form von Getränken 
(Kaffee, Wasser, Limonade). Gute Erreichbarkeit mit den öffentl. Ver-
kehrsmitteln, kostenloser Parkplatz auf dem Betriebsgelände, vermö-
genswirksame Leistungen. Arbeitskleidung wird gestellt.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine aussagekräftigen 

Bewerbungsunterlagen, die Du uns auch gerne per Mail an 
buchhaltung@odw-rs.de / reifen-rimbach@odw-rs.de oder 

postalisch an Odenwälder Reifen und Auto-Service, 
Heppenheimer Straße 58 64658 Fürth, senden kannst.

Benita Café Latte auf Eis
Eine leckere und erfrischende Empfehlung der Kaffeespezialisten 
für den löslichen Bio Instant Café Benita der GEPA:
Für 1 Glas
- 1 TL Café Benita (gibt es 
auch entkoffeiniert)
- etwas heißes Wasser
- ca. 160 ml kalte Milch
- 2 Eiswürfel 
Zubereitung:
Man nimmt ein geeigne-
tes Glas, welches von 
der Menge her einer ty-
pischen Tasse Kaffee 
entspricht und fülle einen 
Teelöffel Benita Instant 
Kaffee hinein (je nach Geschmack auch mehr). Etwas  heißes Was-
ser aufgießen, bis alles bedeckt ist, sodass sich die Masse auflösen 
kann.
Dann 2 Eiswürfel hinzufügen und  den Rest des Glases mit ca. 160 
ml kalter Milch auffüllen - fertig ist ein erfrischender Eiskaffee! Zube-
reitungszeit: ca. 2 Minuten. Natürlich kann man statt Eiswürfel auch 
Vanilleeis oder Stracciatella nehmen. 
Woher kommt der lösliche Kaffee „Benita“?
Von Mexiko bis Bolivien gibt es engagierte Kleinbauern, die zur ho-
hen Qualität dieses löslichen Bio Kaffees beitragen. Viele von ihnen 
haben sich zu Kooperativen zusammengeschlossen und über die 
GEPA den Weg zum Fairen Handel gefunden. So sind sie unab-
hängig von schwankenden Weltmarktpreisen, haben ein sicheres 
Einkommen und können ihre Zukunft selbst gestalten.
Mörlenbacher  Allerwelts-Lädchen, Weinheimer Str. 4, 
Mi + Sa von 10.oo bis 12.oo Uhr

06209 5187
0176 3255 8167

info@maler-doersam.de 

Industriestraße 39 
69509 Mörlenbach

Inh. Tim Dörsam

Maler
malen  •  verputzen  •  dämmen

DörsamDörsam

CDU-Fahrt nach Straßburg
Auf Einladung von Michael Gahler startete der CDU-Gemeindever-
band Mörlenbach mit zahlreichen Teilnehmern zum Besuch des Eu-
ropäischen Parlaments nach Straßburg.
Schon während der Fahrt erhielten die Teilnehmer durch Herrn 
Stefan Pump interessante und geschichtliche Informationen über 
Frankreich und Straßburg. Nach der Ankunft fungierte er auch als 
kundiger Stadtführer und führte die Gruppe u.a. zu „Petit France“ 
und ins Gerberviertel.
Die Fahrt ging weiter zum Europäischen Parlament. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen erhielten die Teilnehmer Informationen u.a. 
zur Zusammensetzung der Gremien. Unser Abgeordneter, Herr Mi-
chael Gahler vertritt Hessen seit April 1999 im Europäischen Par-
lament und arbeitet in vielen Ausschüssen. Die Teilnehmer hatten 
auch die Möglichkeit, ihre Fragen zu stellen. Herr Pösentrup beant-
wortete alle Fragen kompetent. Dann ging’s ganz nach oben in den 
Plenarsaal. Tagesordnungspunkt war „Make Europe the Place to 
invest“.
Zum Abschluss dieses sehr interessanten Tages ging es zum Fluss 
III auf das Boot, mit dem die Gruppe durch Straßburg fuhr. Hier zeig-
te sich, wie hilfreich die Informationen auf der Hinfahrt waren.
Im Jahr 1949 wurde Straßburg zur Europahauptstadt und ist inzwi-
schen die zweitgrößte Universitätsstadt in Frankreich, nach Paris. 
Danach machte sich die Gruppe auf die Heimreise. Der Vorsitzende 
Rainer Jäger bedankte sich bei Bodo Kalesse als Tour Organisator 
und Stefan Pump als Reiseleiter, sowie bei den mitgereisten Teil-
nehmern.
Fazit dieses Tages: Allen Teilnehmern hat die schöne Tagesfahrt 
sehr gut gefallen und freuen sich auf das nächste Event.



Straßburg beeindruckte die Tänzer
Gut gelaunt und bei schönstem Sommerwetter brachen die Tänzer 
des Tanzsportclubs Schwarz- Gold Mörlenbach mit dem Bus zu ei-
nem Ausflug nach Straßburg auf. Die Stadt mit ihrer langen deutsch-
französischen Geschichte ist ein touristischer Magnet und entspre-
chend stark frequentiert. Ein umfangreiches Programm mit einem 
Reiseführer erwartete die Gruppe. 
Die Besichtigung begann natürlich am Wahrzeichen Straßburgs – 
dem Münster -, mit seiner charakteristischen asymmetrischen Form. 
Vor allem die astronomische Uhr und die Engelspfeiler sind berühmt. 
Nach einer kurzen Mittagspause ging es zum Gutenbergplatz, ge-
prägt durch die Bronzestatue von Johannes Gutenberg, der den 
Buchdruck dort einführte. Weiter ging es zur evangelischen  Tho-
mas- Kirche, einem  bemerkenswerten gotischen Bauwerk. Auf der 
berühmten Silbermann-Orgel spielte insbesondere Albert Schweit-
zer, der mit den Erlösen der Konzerte sein Hospital in Lambarene 
finanzierte. Eine sitzende bronzene Statue erinnert an seinen Auf-
enthalt in der Stadt, mit der er sehr verbunden war.
Bei mittlerweile schweißtreibender Temperatur führte der Weg wei-
ter in das idyllische ehemalige Gerberviertel „La Petite France“. Die 
alten Fachwerkhäuser aus dem 16. und 17. Jahrhundert sind eine 
touristische Attraktion und ein Muss für jeden Besucher. Das Ger-
berhaus mit seinem üppigen Blumenschmuck zieht den Blick ma-
gisch an. Die verwinkelten engen Gassen mit kleinen, charmanten  
Restaurants und Cafés laden zum Bummeln und Verweilen ein. 
Das Viertel wird von vier Kanälen durchzogen. In Verlängerung er-
stecken sich die gedeckten Brücken, deren Überdachung seit dem 
18.Jahrhundert nicht mehr vorhanden ist. Drei von vier Wehrtürmen 
sind noch Überreste der Befestigungsanlage, die ein Garant der Un-
abhängigkeit für die damalige Republik Straßburg war. Das gesamte 
Viertel und die Altstadt gehören mittlerweile zum UNESCO- Weltkul-
turerbe.
Mit der Straßenbahn ging es weiter in die Neustadt zur „Place de 
la République“. Die Universitätsbibliothek , das Nationaltheater und 
der ehemalige Kaiserpalast, der Rheinpalast aus dem 19.Jahrhun-
dert, gehören zu den auffälligsten Bauwerken der Stadt  und sind 
Zeugen der wilhelminischen Zeit Straßburgs. Die Mitte des Platzes 
bildet ein kreisförmiger Garten mit vier über hundert  Jahre alten 
Ginkgo –Bäumen, einem Geschenk des japanischen Kaisers an Kai-
ser Wilhelm I. Glücklicherweise wurde das bedeutende architektoni-
sche Ensemble unversehrt in die Neuzeit gerettet. Den Abschluss 
des Besuchsprogramms bildete das moderne Europaviertel mit dem 
imposanten Glaspalast  des Europäischen Parlaments. 
Die Zeit war viel zu kurz, um alle besuchten Stationen noch intensi-
ver zu erleben.
Erschöpft aber voller interessanter Eindrücke ging es für die Tänzer 
zurück. Der Club dankte Peter Kohr für die gelungene Organisation. 

Zvk.: Akkordeon Hohner 
Atlantic IV N De Luxe aus 
Nachlass in sehr gepfleg-
tem Zustand inkl. Koffer, 
Preis VHS, gegen Abho-
lung und Barzahlung, Tel.: 
06253/807369.

Industriestraße 14  a  ·  69509 Mörlenbach  ·  Tel. 06209 79 50 80

Ihr Partner rund ums Auto

HU + AU und 
TÜV im Haus

KFZ-Reparaturen jeder Art , Klimaservice
 Preiswert, schnell und zuverlässig

Preiswerte Halb- und Jahreswagen

Jetzt NEU bei uns im Haus: 
Automatik-Getriebeöl-Spülungen 

Angebot: DSG-Getriebe 499 € 
Wandler-Getriebe 749 €

incl. Material und MWSt. 
gilt nur für Standardfahrzeuge/Getriebe

Telefon: 06209/67 67
Internet: www.autohaus-bonvoyage.de

Mörlenbach   •   Weinheimer Str. 56   •   an der B 38

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster · Lamellendächer · Sonnenschutz 
· Böden · Insektenschutz · Glasschäden 
· Türen · Spanndecken · Decken 



Hörgeräte 
in Rimbach

www.deutscheakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fröhner GmbH · Staatsstr. 46 · 64668 Rimbach

Tel. (06253) 988 988 4 · rimbach@deutscheakustik.de

Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr.: 

10.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr persönlicher Hörakustik-
Ansprechpartner vor Ort

Zu fi nden im Haus des HNO-Arztes / neben Netto

„Forever Amy“ in Mörlenbach
Einige Legenden sterben, doch es sind ihre Werke, die noch am 
Leben bleiben. „Amy Winehouse prägte die Musikindustrie maßgeb-
lich und an diese Zeit möchten wir uns gemeinsam zurückerinnern“, 
macht Jürgen Schüdde, Vorstand der Sparkassenstiftung Starken-
burg, Lust auf ein ganz besonderes Konzertereignis in Mörlenbach. 
Die Unternehmungsstiftung präsentiert mit „Forever Amy – Featuring 
Amy´s Originalband“, einen unvergesslichen Live-Auftritt, der Musik-
geschichte Revue passieren lässt. Die Show gibt exklusive Eindrük-
ke in das Leben der Musikerin Amy Winehouse und den Menschen 
hinter der gewaltigen Stimme.
Platin Scheiben, Grammy Awards, Drogenexzesse und ein unver-
kennbarer Style: Amy Winehouse war für viele Künstlerin und Inspi-
ration zugleich. Sie wird von jenen vermisst, die sie und ihre Musik 
geliebt haben. Doch vor allem war sie eine Frau, die ihre Leiden-
schaft für Musik mit allen teilte und dies soll nicht in Vergessenheit 
geraten – das ist das Anliegen der Show „Forever Amy“. Ihre zeitlo-
sen und bekanntesten Lieder wie „Back to Black“, „Valerie“, „Rehab“, 
„Love Is A losing Game” und viele mehr werden von der Band auf 
authentische Art und Weise performt. 
Dale Davis, Amys langjähriger Direktor und Bassist, aber vor allem 
ihr engster Freund, ist eines der Bandmitglieder. Er möchte ihren 
Namen und ihre Werke am Leben erhalten. So entstand die Idee 
der Bühnenshow „Forever-Amy. Hawie Gondwe (Gitarrist), welcher 
zwischen 2007 und 2011 mit ihrTourneen in Europa und Südame-
rika spielte, ist ebenfalls auf der Bühne zu sehen. Nathan Allen 
(Schlagzeug), Ben Edwards (Trompete), Jim Hunt (Saxophon/Flöte) 
und Bronté K (Gesang) komplettieren die Band. Die junge Sängerin 
Bronté K verkörpert Amy Winehouse, doch nicht nur in der Stimme 
ähneln sich die beiden Sängerinnen. Amy war stets Brontés größte 
Inspirationsquelle. Mit ihrer Erfahrung durch weltweite Engagements 
als Solo-Künstlerin und in verschiedenen Bands, verleiht Bronté der 
Show das gewisse Etwas, in dem sie Amys Songs authentisch wie-
dergibt, ohne sie jedoch direkt zu kopieren. „Amys Stimme war ein-
zigartig und keiner wird je in der Lage sein sie zu ersetzen“, wies 
Stiftungsmanagerin Andrea Helm, darauf hin, dass die Sängerin nah 
an das Original herankommt. Helm hatte sich im Vorfeld von der 
Produktion überzeugte. 
Eintrittskarten für das Konzert „Forever Amy“ am 9. September 
2023 (Samstag) um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Mörlenbach gibt es 
ab 22,00 Euro. Karten sind erhältlich bei der Tourist-Info Heppen-
heim, bei Diesbach Medien sowie online über www.eventim.de. An 
der Abendkasse, die um 19.00 Uhr öffnet, sind die Eintrittskarten ab 
27,00 Euro zu erwerben. Für die Bewirtung vor der Show und in der 
Pause sorgen die Mitglieder der TC und SG Vöckelbach. 
Kartenverlosung
Die Mörlenbacher Gemeinde-Rundschau verlost 2 x 2 Karten für die
Veranstaltung. Schreiben Sie uns per Post oder Mail bis 17.8. mit 
Ihrer Anschrift und Telefon-Nr. an
Regine Steinmaus
Büro Mörlenbacher Gemeinde-Rundschau
Philipp-Reis-Straße 12, 64668 Rimbach 
oder an info@gemeinde-rundschau.de 
und nennen Sie das Stichwort „Amy Winehouse“. Unter allen Teilneh-
mern werden die Gewinner gezogen und telefonisch benachrichtigt.

Hardware - Software -  Netzwerke - Internet - VoIP - ISDN - DSL - WLAN - Telefonanlagen  
         
  06209 - 798888       Mobil  0179 - 9982449

 Computer 24-Std.-VORORT 
www.pc-jaeger.de

S e r v i c e  
günstigen Preisen PCJäger

PC - Laptop - Server - Tablet PC - Smartphon     Beratung / Reparatur / Verkauf / Schulung 

Zu verkaufen:
4 Zi.-ETW Maisonetten-Wohnung, 105 qm, sehr 
schöne ruhige Lage mit Balkon und Einbauküche, 
Mörlenbach-Mitte für 250.000,- EUR.
Tel 0170-3255911



Räder und Service von S bis XXL
Für kleine und große Pedaltreter  /  Für steile Berge und flache Täler  /  Zum mal eben Einkaufen  /  
Für die ganz lange und die nette kurze Tour  /  Von super-bequem bis sportlich-hart  /  
Für total fleißige und ziemlich faule Sattelhocker  /  Und allen, die einfach Spaß am Radeln wollen.

Gold-Bar-Ankauf

Juwelier Spalek
Inhaber Barbara Neidhart
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

Hauptstrasse 145  I  69488 Birkenau
Tel: 06201 31235  I  Fax: 06201 34520

Unsere Leistungen im Überblick:
Neuwagen  I  Gebrauchtwagen

Ankauf von Fahrzeugen
Finanzierungen  I  Leasing

KFZ Versicherung
Werkstattservice aller Fabrikate

UUnfallinstandsetzung
Reifenservice

HU I AU - jeden Montag + Mittwoch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Bürozeiten: 
Montag  14.oo - 17.oo Uhr
Dienstag  9.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag 14.oo - 17.oo Uhr

Ziegeleiweg 11 
69488 Birkenau  

Telefon:  06201 / 3 16 78 
Telefax:  06201 / 39 00 65 

e-Mail:  info@baugenossenschaft-birkenau.de
Internet: www.bg-birkenau.de 

„Mittendrin“
− Gesprächsabende in der ev. 
Kirche Nieder-Liebersbach
Mitten im Sommer, in der Wärme, 
im Licht, erleben wir den Höhepunkt 
der Wuchskraft und der Blüten-
pracht in der Natur. Auch die ersten 
Früchte sind schon da. Zugleich 
werden die Tage schon wieder kür-
zer und das Ende des Sommers 
rückt näher. An drei Gesprächs-
abenden wollen wir innehalten 
und die Mitte wahrnehmen, ihren 
Zauber, ihren Überfluss und auch 
das Wissen, dass sie vorbeigehen 
wird. Die Mitte gibt uns unsere Le-
bensrhythmen vor: sie gliedert das 
Jahr und den Tag. Zugleich ist sie 
Höhepunkt und Wendepunkt. An-
hand von biblischen Erzählungen, 
Gedichten, Symbolen, Bildern und 
persönlichen Erfahrungen wollen 
wir das Geheimnis dieses „Mitten-
drin“ ergründen. Wir machen uns 
auf die Suche danach, was uns 
der christliche Glaube dazu sagen 
kann.
1. Gesprächsabend: Dienstag, 8. 
August; 2. Gesprächsabend: Mitt-
woch, 16. August; 3. Gesprächs-
abend: Donnerstag, 24. August. Es 
ist möglich, an einem, an zweien 
oder an allen drei Abenden teilzu-
nehmen. An allen Abenden ist ein 
entspanntes Ankommen ab 19.00 
Uhr möglich, es gibt Getränke und 
eine Kleinigkeit zu essen. Beginn 
ist um 19.30 Uhr, Ende gegen 21.00 
Uhr. Treffpunkt ist die ev. Kirche in 
Nieder-Liebersbach, Baumwiese 
8. Je nach Wetter sind wir drinnen 
oder draußen auf der Wiese hinter 
der Kirche.
Information: Melanie Rohn, Tel.: 
06201-373597, E-Mail: mela-
nierohn@gmx.net

Vom Fahrradsattel aus die Natur 
der Region zu erkunden, ist ein 
Angebot des Geopark-Vor-Ort 
Begleiters Horst Eberle. Aus-
gangspunkt ist der Rimbacher 
Ortskern zur „Erlebnistour auf 
die Tromm mit dem Mountain-
bike“. 
Neben dem sportlichen Erlebnis 
im Schatten der Trommwälder 
herumzukurven und an schö-
nen Plätzen zu verweilen, hat 

die Rundfahrt noch weitere Rei-
ze. Die Aussichtspunkte bieten 
wunderschöne Ausblicke hinab 
in das Weschnitztal. Die Teil-
nehmenden erfahren von Horst 
Eberle Wissenswertes über 
die Geschichte, die heimische 
Pflanzen- und Tierwelt.
Die Tour fällt bei Unwetter aus. 
Teilnahme auf eigene Verant-
wortung - Anmeldung erforder-
lich.

mit Horst Eberle > Anmel-
dung 06253 972589 oder gvo-
weschnitztal@gmx.de; TREFF 
Rimbach, Geoparktafeln am 
Rathaus
KOSTEN 7 Euro, Kinder bis 12 
Jahre frei

Geopark-vor-Ort Team im Weschnitztal
Sonntag, 13. August um 12 Uhr

Erlebnistour auf die Tromm mit dem Mountainbike

Tausch-, Verkaufs- o. Suchan-
zeigen veröffentlichen wir kos-

tenlos (außer Immobilien
oder Kleingewerbe)



Liebe Badverkäufer / innen, 
Anlagenmechaniker / 
innenmeister oder Techniker, 
hiermit bewerbe ich mich 
als Ihr neuer Chef

�  Sie sind richtig gut drauf und 
 machen sich nicht morgens 
 im Bad schon „fertig“?

�  Sie möchten an einem ganz 
 besonderen Ort (O-Ton unserer 
 Kollegen und Kunden) arbeiten 
 und wirken?

�  Sie brauchen wieder „Bock auf 
 Job“ und supernette Kollegen?

�  Für Sie ist Arbeitszeit auch 
 Lebenszeit und Sie möchten 
 diese sinnvoll verbringen?

�  Sie haben von den „normalen“ 
 Chefs genug und möchten mal 
 mit einem „Außergewöhnlichen“ 
 zusammenarbeiten?

O.k. � 5 mal JA ?
Dann bewerbe ich mich hiermit bei 
Ihnen als Chef! Schicken Sie mir eine 
Nachricht, wenn und wann ich mich 
bei Ihnen vorstellen darf.

Waldstraße10 
69509 Mörlenbach 
Telefon 06209 / 1542

Gerne stelle ich mich persönlich vor
Mein Name ist Dieter Öhlenschläger. 
Ich bin 59 Jahre jung, verheiratet 
und habe gemeinsam mit meiner 
Frau Elke zwei Kinder und 
mittlerweile ein Enkelkind. 

Mein Traum war es schon immer, 
gute Handwerksleistung mit 
innovativen Ideen und schönem 
Design in Einklang zu bringen. 
Dies alles mit Menschen, die aufgeschlossen 
sind und Lust haben, neue Wege zu gehen. Den Um-
bau von Anfang bis Ende zu begleiten und auch das 
Ergebnis zu sehen ist doch sehr erfüllend. 

Ich arbeite gerne mit Menschen, die genauso wie 
ich Menschen lieben. Mit all ihren Ecken und Kanten. 
Vor über 30 Jahren habe ich in Rimbach meine Selb-
ständigkeit begonnen, anschließend in Bonsweiher 
unser Bäderstudio gebaut. Unsere Kunden finden 
unsere Kreativität und unser großes handwerkliches 
Können super. Da wir ein tolles Team sind und dies 
auch nach außen tragen, begegnen uns unsere Kun-
den stets mit Freundlichkeit und Dankbarkeit. 

Ich freue mich sehr, Ihnen meine kreativen 
Bewerbungsunterlagen zukommen zu lassen. 

Gerne stelle ich mich auch persönlich vor. 
Bitte schicken Sie mir eine E-Mail auf 
info@baederstudio-oehlenschlaeger.de 
oder rufen mich unter 06209 / 1542 an. 

Mehr Infos im Internet unter 
www.bäderstudio-öhlenschläger.de 
oder unter der Nummer 06209 / 1542.

Gerne stelle ich mich persönlich vorGerne stelle ich mich persönlich vor
Mein Name ist Dieter Öhlenschläger. 
Ich bin 59 Jahre jung, verheiratet 
und habe gemeinsam mit meiner 

Dies alles mit Menschen, die aufgeschlossen 

Gerne stelle ich mich persönlich vorGerne stelle ich mich persönlich vor
Mein Name ist Dieter Öhlenschläger. 

                      Viel Spaß auf der Bonsweiherer Kerwe !

Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was 
erzählen
So auch die Spieler, Trainer und Eltern der D- und F-Jugend Teams 
des SV/BSC Mörlenbach, die sich gemeinsam beim Schwabenland-
cup in Stuttgart anmeldeten. Ein internationales Fußballturner aller 
Altersklassen, mit über 4.500 Spielern aus 7 Nationen. Darunter un-
ter anderem auch Jugendteams aus dem Land des Vize-Weltmei-
sters Frankreich. Mit der „City Sport School“ waren sogar in allen 
Altersklassen Teams aus Nigeria am Start.
Mehr als 1.000 Fans verfolgten die Spiele von Freitag bis Sonntag, 
welche direkt nach der Eröffnungsfeier am Freitagabend begannen. 
Die 11 Kicker des Jahrgangs 2014 starteten an diesem Abend mit 
einem spannenden 6:3 Sieg gegen den SV Denkingen, einen süd-
deutschen Sportverein in der Nähe des Bodensees.
Die D-Jugend (Jahrgang 2010) starte am Folgetag gegen das Team 
der City-Sports School aus Nigeria mit einer unglücklichen 0:1 Nie-
derlage. Da im zweiten Spiel aber ein Sieg gegen den FC Birsfelden 
aus Basel gelang, konnte man erfolgreich in dieser Dreiergruppe ins 
Achtelfinale einziehen. Das zweite Spiel der F-Jugend gegen den 
F.C. Tössfeld aus der Schweiz wurde mit 3:1 gewonnen. Gegen die 
TuS Maulburg, aus der Nähe von Basel, konnte man 13:0 gewinnen.
Somit holte man in der einzigen 5er Gruppe am zweiten Tag noch 4 
Siege aus 4 Spielen, wobei es im letzten Spiel gegen Muri-Gümlin-
gen (Nahe Bern) aus der Schweiz um den viel umkämpften Grup-
pensieg ging. Somit waren beide Mörlenbacher-Teams in der KO-
Runde ihrer jeweiligen Altersklasse. Hier konnte sich die F-Jugend 
im Viertelfinale mit einem ungefährdeten 4:0 Sieg gegen die Nigeria 
Sports School durchsetzen. 
Auch im anschließenden Viertelfinale gegen den FC Maur vom Grei-
fensee aus der Schweiz war es spannend und hier war man trotz 
einem knappen 1:0 Siegs dennoch der verdiente Sieger.
Sonntag fand für beide Teams am frühen Nachmittag die Halbfinals 
statt wobei es die D mit dem FC Regensdorf und die F mit dem 
Team FC Zofingen (beide aus der Schweiz) zu tun bekam. Für beide 
Teams aus dem Weschnitztal war hier leider Endstation gegen sehr 
spiel- und zweikampfstarke starke Kontrahenten.
Die Trauer hielt aber nicht lange an, da sowohl der ältere als auch 

der jüngere Jahrgang des SV/BSC das Spiel um Platz 3 erfolgreich 
für sich entscheiden konnten.
Der Jahrgang 2014 behielt mit einem 5:4 gegen den Göppinger 
Sportverein die Oberhand und war somit das beste deutsche Team 
seiner Altersklasse.
Und der Jahrgang 2010 traf noch mal auf den Gruppengegner FC 
Birsfelden und gewann mit 3:2.
Nach den emotionalen und spannenden Platzierungsspielen haben 
beide Mannschaften gemeinsam gefeiert, ehe es im Anschluss zur 
offiziellen Siegerehrung ging. Dort gab es für jedes Kind einen ei-
genen Pokal und einen Team-Pokal für den jeweiligen 3. Platz. Mit 
diesem Edelmetall und vielen unvergesslichen Eindrücken ging es 
dann auf die Heimreise.

Ehrungen beim Sommerfest der CDU
Beim traditionellen Sommerfest lud der CDU-Gemeindeverband 
Mörlenbach in das Gasthaus „Zum Weinkeller“ im Ober Mumbach 
ein. Als besonderer Gast konnte der stellvertretende Kreisvorsitzen-
de Thomas Metz und frisch ernannte Präsident des Verwaltungs-
gerichts Darmstadt begrüßt werden. Als weitere Gäste begrüße der 
Vorsitzende Rainer Jäger den JU-Vorsitzenden Moritz Bischof und 
Katharina Wagner als Ersatzkandidatin für die Landtagswahl am 08. 
Oktober 2023. Der CDU-Gemeindeverband Birkenau war mit der 
Vorsitzenden Monika Lübker und Dr. Bernhard Klein vom Ortsbeirat 
Löhrbach ebenfalls zu Gast.
Im Vordergrund standen die Ehrungen der langjährigen und treuen 
Mitglieder. Nach dem Sektumtrunk nahm der Mitgliederbeauftragte 
und 1. Beigeordnete Bodo Kalesse gemeinsam mit Thomas Metz 
die Ehrungen vor. Die Geehrten gaben ihr persönliche Statement 
zur CDU, ihren Eintritt und Erfahrungen mit der CDU Deutschland 
ab. Es gab so manchen Lacher bei teilweise lustigen Begebenheiten 
und interessante Geschichten kamen ans Licht. Viele der Geehrten 
traten bereits der Jungen Union bei und bleiben der CDU bis heu-
te treu. Anschließend hatten Thomas Metz und Moritz Bischof noch 
Gelegenheit, ein paar Worte an die CDU-Mitglieder zu richten. Auch 
Katharina Wagner berichtete über den Verlauf der Landtagswahl. Es 
werden viele Meetings und Events mit Birgit Heiland, unserer Kandi-
datin für den Kreis Bergstraße, stattfinden. Sie gab einen Überblick 

über das Wahlprogramm, das 
vor einigen Tagen verabschie-
det wurde und wichtige Punkte 
enthält. Thomas Metz gab die 
Informationen und Beschlüsse 
zur nächsten Landtagswahl vom 
Kreisvorstand bekannt. Moritz 
Bischof, der JU-Vorsitzende, 
berichtete über die gute Zusam-
menarbeit mit der CDU und freu-
te sich über die Einladung. Jung 
und Alt gehören zusammen und 
einige der geehrten Mitglieder 
starteten einmal in der Jungen 
Union. Die JU unterstützt Birgit 
Heiland jederzeit im Wahlkampf 
und trägt einen wichtigen Betrag 
mit bei.
Natürlich wurde der Abend für 
den politischen Austausch, an-
geregte Gespräche und gemüt-
liches Zusammensein genutzt 
und die Mitglieder freuen sich 
auf das nächste Event.
Termine: 
> 26.07.2023 - 14:30 Uhr: Ver-
anstaltung der Frauen Union mit 
Birgit Heitland im Bürgerhaus
> 30.08.2023 -10:00 Uhr: Auf 
einen Kaffee mit Birgit Heitland 
am Kastanienplatz in der Bäcke-
rei Görtz
> 07.09.2023 – 18:00 Uhr: Ver-
anstaltung Landtagswahl mit Mi-
nisterin Puttrich im Bürgerhaus
Folgende Mitglieder wurden 
geehrt:
50 Jahre: Maria Weber, Rainer 
Mücke, Karl Helmling
30 Jahre: Anneliese Steinebrun-
ner, Bernhard Horstmann, Ruppert 
Jäger
25 Jahre: Werner Voigt
15 Jahre: Helmut Klein, Michael 
Mainka



Was tun, wenn die „HU“ fällig ist? 

Sie wenden sich an uns, dann ist 
sie schnellstens wieder aktuell!

Bekannt als Karosserie-Fachbetrieb bieten wir Ihnen 
ab sofort das komplette Leistungsspektrum eines 
KFZ-Meisterbetriebs:

•   Alle Reparaturen an Motor, Bremsen, Licht, 
Auspuff anlage, Karosserie, Lack, Scheiben, ...

•   Hauptuntersuchung (HU), Abgasuntersuchung (AU)

Karosserie-Fachbetrieb
Kraftfahrzeug-Technik

Mörlenbach, Bonsweiherer Straße 46, Tel. 06209-1000

Im Altfeld 5 - 69488 Birkenau - 06201/390015
Sabine@physiotherapie-birkenau.de

Sabine Wiemann-Kleefoot

Wir suchen Verstärkung !
PhysioTherapeut*in in Voll- oder Teilzeit
Wir sind ein nettes Team und bieten gute 
Konditionen. Unterlagen bitte an:

WIR sind die ECHTEN KAMMERJÄGER 
aus Mörlenbach !
Schädlingsbekämpfung

Reinhard HELFRICH
Hirtenrainstraße 4 

69509 Mörlenbach
Tel. 06209 1242

Mobil 0177 3150835 
reinhard.helfrich@online.de

Wir helfen bei Problemen mit 
Wespen, Ameisen und anderem Ungeziefer !

Hähnchen Peter
Jungviehweide 6
Mörlenbach/Groß-Breitenbach
Telefon 06209 - 4067

 
 

      

 
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 15 bis 23 Uhr, Montag Ruhetag

15.8. ab 18 Uhr
Spanferkel-Spießbraten

mit Salatbüffet

Sommerkirche der Ev. Kirchengemeinden 
Mörlenbach, Birkenau und Reisen
Gottesdienste 
Sonntag, 06.08.: 10:15 Sommerkirche in Reisen, Pfarrer Albert & 
Chor „Light of Gospel Weschnitztal“
Sonntag, 13.08.: 10:15 Uhr Sommerkirche in Birkenau
Sonntag, 20.08.: 10:15 Uhr Sommerkirche mit Taufe in Mörlenbach, 
Orgel & Bike im Vorderen Weschnitztal: 15:00 Uhr Start kath. Kir-
che Mörlenbach „St. Bartholomäus. Die ev. und kath. Gemeinden 
in Mörlenbach, Birkenau und Reisen laden wieder zu einer musika-
lischen Radtour mit konzertanten Pausen ein. Nach den Konzerten 
Abschluss im kath. Pfarrkarten in Mörlenbach bei "Weck, Worschd 
un Woi"
Termine der Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach
Friedensgebet: Montag, 07.08.2023 19:00 Uhr, Thema: „Alles wird 
gut!?“, Helmut Sürie & Team
Eltern-Kind-Kreis: Mo. 14.08. u. 28.08.2023 9 – 11 Uhr 
Chorprobe GenerAngels: 02., 09. u. 16.08.2023 20:00 Uhr 
Ökumenischer Seniorennachmittag: 09.08.2023 14:30 Ev. Ge-
meindehaus Mörlenbach

Kirchgasse 11 ·  69509 Mörlenbach
� 06209 2660460

Unsere Öffnungszeiten

Dienstag - Freitag  12 - 14 Uhr  und  17 - 22 Uhr  
Samstag  &  Sonntag   12 - 22 Uhr

Gerne liefern wir auch ! 
Unsere Lieferzeiten sind Dienstag - Sonntag  17 - 22 Uhr

NEU   



   Kleinanzeigen    Terminkalender

   Notdienste
Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112.  
Ruftaxi: Bürner 06209/5550
Kleiderkammer Mörlenbach, Pfadwiesenstr. 27 (Untergeschoß): Je-
den Donnerstag von 15-18 Uhr, Tel. 0152/27007503; vom 31.07. bis 
13.08.2023 geschlossen
Caritas-Sozialstation Mörlenbach, Weinheimer Str. 2: Tel. 8279
Serviceteam Odenwald, Weinheimer Str. 36, Tel. 795939
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

Apotheken – Notdienst  
4.8. Rats-Apo. Mörlenb.; 5.8. Burg-Apo. Lindenf. + Steinach-Apo. 
Abtst.; 6.8. Apo. Reichelsh.; 7.8. Apo. Reichelsh.; 8.8. Kur-Apo. 
Hammelb.; 9.8. Laurentius-Apo. Wald-Michelb.; 10.8. Neue Apo. 
Wald-Michelb.; 11.8. Apo. Am Markt Fürth; 12.8. Johannis-Apo. 
Fürth; 13.8. Nibelungen-Apo. Fürth; 14.8. Brunnen-Apo. Rimb.; 
15.8. Odenwald-Apo. Rimb.; 16.8. Johannes-Apo. Mörlenb.; 17.8. 
Johannes-Apo. Mörlenb.; 18.8. Burg-Apo. Lindenf. + Steinach-Apo. 
Abtst.;
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de 
die Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Bir-
kenau und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

04.08. 18.00 Wildkräuter-Streifzug mit Brigitta Schilk, 
04.08. 17.00 “Hallo Wochenende” – After Work mit Happy Hour – 

Sommerwelt – auf dem Rathausplatz
04.08. 20.00 Generalversammlung der Maschinengemeinschaft 

Bonsweiher, in der Alten Schule
05.08. 18.00 „Hallo Wochenende“ – Mörlenbach isst – Sommer-

picknick - Sommerwelt – auf dem Rathausplatz
07.08 09.00 bis 11 Uhr – Bürgersprechstunde der Polizeistation 

Heppenheim, im Rathaus, Sitzungssaal UG
08.08. 14.30 bis 18 Uhr: Wochenmarkt in Weiher, auf dem Kerwe-

platz, hinter dem Feuerwehrhaus
10.08. 08.00 bis 13 Uhr: Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
11.08. 17.00 „Hallo Wochenende“ – After work mit Happy Hour – 

Sommerwelt – auf dem Rathausplatz
12.08. 19.00 „Mörlenbach rockt“  mit Adrian`s Drive – Sommerwelt 

– auf dem Rathausplatz
11./12.+13.8. KERWE IN BONSWEIHER
15.08. 14.30 bis 18 Uhr: Wochenmarkt in Weiher, auf dem Kerwe-

platz, hinter dem Feuerwehrhaus
15.08. 15.00 bis 19.30 Uhr- Blutspendetermin des DRK Weiher, in 

der Sport- und Kulturhalle
17.08. 08.00 bis 13 Uhr: Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
18.08. 17.00 „Hallo Wochenende“ – After Work mit Happy Hour/

Beach Party – Sommerwelt – auf dem Rathausplatz
19.08. 17.00 „Mörlenbach chillt“ – Beachparty – Sommerwelt – auf 

dem Rathausplatz
18.-20.8.  KERWE IN OBER-MUMBACH
20.08.  Rot Kreuz Museum geöffnet, Schmittgasse 9
20.08. 18.00 „Orgel & Bike“ im Weschnitztal – musikalische Rad-

tour, Start: St. Bartholomäus Kirche, Mörlenbach

Suche Person mit Diamant-
schleifer, um Keramikmesser 
zu schleifen. Gegenleistung: 
gern Selbsthergestelltes, Tel. 
7979794

Zvk.: Apple iMac 20“ silber mit 
gr. Tastatur + Maus, 4 GB Spei-
cher, 2,66 GHz Prozessor, Intel 
Core 2 Duo auf Werkseinst. 
zurückgesetzt für 195,- € VHB    
0157-57810373

Zvk: Wohnung 63 qm, 2 Bal-
kone, Stellplatz ruhige Lage in 
Mö., zental gel., geh. Ausst., 
Küche..sowie Sicherheit Ein-
gangtür vorh. Preis 179.000,-; 
0171-3220138

Suche zuverlässige Putz-u. 
Bügelhilfe 2 Std/Woche Tel. 
01708693738

Zvk.: Hängesessel mit gestell 
grau schwarz. Tel.7974350

Hallo Sportfreunde/innen! Wir 
suchen Kegelnachwuchs, 
Frauen und Männer, zum 
Hobby-Kegeln. Freitags, um 
19.00 Uhr bei „Felice“ in Rim-
bach. Tel. 06209/8290 oder 
0162/7157891

Zvm. FeWo in La Mata (Ali-
cante): Mod. App. mit Balkon 
und herrl. Blick auf das Meer. 
Den langen Sandstrand von La 
Mata können Sie in 2 Gehmin. 
erreichen. Einkaufsmöglichk. 
und viele Restaurants in unm. 
Nähe. Tel. 06201-32271

Zvk: 4 SR mit Sportfelgen f. 
Golf 225/45 ZR 17, 160,- + 
4 WR mit Alufe. 215/60 R16, 
100,-; gr. Dachbox mit 2 Halt., 
100,-, Tel. 0171-4557535

Wer kann mir bei der Post, Bei-
hilfe Continente, Versicherung 
und anderen Schreiben behilf-
lich sein? Bin 88 J. und nicht 
mehr alleine mächtig, alles zu 
erledigen. Tel. 0152-54161594

Habe schon mal eine ähnl. An-
zeige gestartet. Die nette Frau, 
die sich bei mir gemeldet hatte, 
musste ich wg. Krankheit ver-
trösten. Ich habe leider keine 
Anschrift oder Tel-Nr. Deshalb 
möchte ich sie bitten, sich bei 
mir zu melden. Tel. 795155 

Zvm: Mö: Wohnung zum 1.9.23 
zvm., ruhige Lage, 3 ZKB, 75 
qm, 2 Balkone, 540,- + NK, 3 
MM KT., Stellplatz,, Tel. 0176-
80543802

Deutschsprachige, zuverläs-
sige und gründliche Putzhilfe 
für gepflegten Haushalt 4-5 
St. monatlich gesucht. 0172 
7413295

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Innenausbau
Schreinerei

06209 338506209 3385

www.schreinereiehmann.de 

Schreinerei Ehmann GmbH Co. KG
www.schreinereiehmann.de�  06209 3385
Bonsweiherer Str. 46 · 69509 Mörlenbach

• Fenster und Haustüren
• Innentüren
• Treppenbau
• Insektenschutz
• Markisen und Sonnenschutz
• Garagentore
• Glaserarbeiten

 Individueller 

 Insektenschutz
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Auf der Binn 12

Sonntag, 3. September um 18 Uhr

Rund um die alte Stadtmauer
Ortsführung Mörlenbach
Mörlenbach war über Jahrhunderte ein Grenzort zwischen der Kurmainz und 
Kurpfalz und damit von großer strategischer Bedeutung. Davon zeugen bis 
heute Reste der Stadtmauer. Innerhalb dieses einzigartigen Bauwerks im 
Weschnitztal liegt der interessante und schmucke historische Ortskern.  Die 
Geopark-vor-Ort-Begleiterin Katja Gesche erzählt bei der Ortsführung am 
Sonntag, 3. September um 18 Uhr von den Glanzzeiten mit politischer Be-
deutung für die Ortsgeschichte sowie von den Verwüstungen des Dreißigjäh-
rigen Krieges, von Armut und den alltäglichen Problemen, mit denen früher 
die Menschen leben mussten. Bei dem Spaziergang entlang den Resten der 
Stadtmauer durch die Gassen Mörlenbachs lüftet Katja Gesche außerdem 
das Geheimnis, wieso die Mörlenbacher von den Nachbarkommunen als 
„Wasserschnecken“ geneckt werden und was es mit den drei silbernen Glok-
ken im Wappen auf sich hat. Eine Anmeldung ist erforderlich.
> Anmeldung 06209 3365 oder gvo-weschnitztal@gmx.de; TREFF Mörlen-
bach, Bürgerhaus
KOSTEN 5 Euro, Kinder bis 12 Jahren frei



100€ 
Wertgutschein 

Thermen &
Badewelt
Sinsheim

JETZT KREDITKARTEJETZT KREDITKARTE
BEANTRAGENBEANTRAGEN  

und heisse Preise gewinnen
und heisse Preise gewinnen
und heisse Preise gewinnen      

2x Strandtuch

06253-98000
www.volksbank-
weschnitztal.de


